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An diesem Wochenende wird groß gefeiert in Hamburg. Der Samstag und der Sonntag sind die Tage beim
Hafengeburtstag Hamburg, an denen am meisten los ist. Die Organisatoren erwarten an diesem
Wochenende mehr als eine Million Besucher zwischen Fischauktionshalle und Kehrwiederspitze.

Leadin
An diesem Wochenende wird groß gefeiert in Hamburg. Der Samstag und der Sonntag sind die Tage beim
Hafengeburtstag Hamburg, an denen am meisten los ist. Die Organisatoren erwarten an diesem
Wochenende mehr als eine Million Besucher zwischen Fischauktionshalle und Kehrwiederspitze. Unser
Reporter Mike Mathis ist mittendrin.

Moin aus Hamburg ? Guten Morgen aus Hamburg ? Hallo aus Hamburg
Frage 1: Die Besucherinnen und Besucher können sich die Schiffe nicht nur von Land aus anschauen,
sondern auch selbst an Bord gehen. ?Open Ship? ist das Stichwort. Wie funktioniert das genau?
Antwort 1: Einfach anstellen und an Bord gehen, wenn man an der Reihe ist. Bei den meisten Schiffen ist
das sogar kostenlos. Mehr als 20 Schiffe sind in diesem Jahr mit dabei. Unter anderem die
Hochseeschlepper ?Elbe? und ?Holland?, das Zollschiff ?Borkum?, das polnische Segelschulschiff ?Dar
Mlodziezy?, etliche historische Schiffe aus dem frühen 20. Jahrhundert und der Seenotrettungskreuzer
?Hermann Marwede?. Der ist am Samstag und Sonntag bei der simulierten Seenotrettung allerdings nicht im
Einsatz.
Frage 2: Du hast es angesprochen: Die ?SOS Joint Rescue Operation? an den Landungsbrücken. Die findet
am Samstagnachmittag- und Sonntagmittag statt. Was bekommen die Besucher da geboten?
Antwort 2: Das wird richtig spektakulär. Da wird eine Havarie auf See nachgestellt. Auf einem Schiff gibt?s
eine Exklusion, und dann geht?s eben darum, die Havarierten von Bord zu retten und Verletzte zu versorgen.
Dafür arbeiten Bundeswehr, Polizei, Feuerwehr, Wasserschutzpolizei, ADAC und THW zusammen. Daran
beteiligt sind aber nicht nur Seenotrettungsschiffe, sondern auch mehrere Helikopter, die dann zehn/fünfzehn
Meter über den Zuschauern hinweg fliegen. Die Besucherinnen und Besucher stehen dann direkt an den
Landungsbrücken und erleben das hautnah mit. 
Frage 3: Welche Highlights gibt?s sonst noch am Wochenende?
Antwort 3: Zum Beispiel das traditionelle Schlepperballett. Da tanzen die Schlepper auf der Elbe zu
klassischer Musik. An Bord der Schlepper wird?s in diesem Jahr zum ersten Mal ein Ballett auf dem Ballett
geben. Das Bundesjugendballett von John Neumeier ist dafür verantwortlich und wird eine Choreographie
präsentieren. Da dürfte es dann wieder richtig voll werden an den Landungsbrücken. Und Samstagabend
gibt?s dann ja noch das große Höhenfeuerwerk. Das lockt jedes Jahr auch immer viele Besucher nach
Hamburg.
Gerne ? Tschüss aus Hamburg / Gerne ? Tschau aus Hamburg


